
 
 

 

mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG 

Gräfelfing 

 

WKN 665610  ISIN DE 0006656101 

 

Einladung zur Hauptversammlung 

 

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der am 

9. August 2011 um 10.30 Uhr 

im Konferenzzentrum München der Hanns-Seidel-Stiftung e.V., 

Lazarettstraße 33, 80636 München, 

stattfindenden ordentlichen Hauptversammlung eingeladen. 

 

 

Tagesordnung 

 

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2010 sowie des 

Lageberichts des Vorstands für die Gesellschaft mit dem Bericht des Aufsichts-

rats für das Geschäftsjahr 2010 

 

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns für das Geschäfts-

jahr 2010 

 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Bilanzgewinn für das Geschäftsjahr 2010 

in Höhe von € 411.356,65 auf neue Rechnung vorzutragen. 

 

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Ge-

schäftsjahr 2010 

 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Vorstands Entlastung zu 

erteilen.  
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4. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das 

Geschäftsjahr 2010 

 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Aufsichtsrats Entlastung 

zu erteilen.  

 

5. Beschlussfassung über die Wahl des Abschlussprüfers sowie Zwischenab-

schlussprüfers für das Geschäftsjahr 2011 

 

Der Aufsichtsrat schlägt, gestützt auf die Empfehlung des Prüfungsausschusses, vor, 

die KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Berlin, zum Abschlussprüfer für das 

Geschäftsjahr 2011 sowie zum Prüfer für die etwaige prüferische Durchsicht des im 

Halbjahresfinanzbericht zum 30. Juni 2011 enthaltenen verkürzten Abschlusses und 

des Zwischenlageberichts zu wählen.  

 

6. Beschlussfassung über Änderung des Unternehmensgegenstands und Sat-

zungsänderung	
  

 

Der bisherige Unternehmensgegenstand der Gesellschaft ist sehr eng. Die Gesell-

schaft will zukünftig z.B. auch im Emissionsrechtehandel tätig werden. Aus diesem 

Grund soll der Unternehmensgegenstand erweitert werden. 

 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen deswegen vor, den Unternehmensgegenstand zu 

ändern und folgende Satzungsänderung zu beschließen: 

 

§ 4 der Satzung wird wie folgt geändert: 

 

„(1) Gegenstand des Unternehmens ist die Erbringung von Bankgeschäften und Fi-

nanzdienstleistungen, insbesondere 

 

- die Anschaffung und die Veräußerung von Finanzinstrumenten im eigenen 

Namen für fremde Rechnung (Finanzkommissionsgeschäft gemäß § 1 Abs. 1 

Satz 2 Nr. 4 KWG) 

- die Übernahme von Finanzinstrumenten für eigenes Risiko zur Platzierung 

oder die Übernahme gleichwertiger Garantien (Emissionsgeschäft gemäß § 1 

Abs. 1 Satz 2 Nr. 10 KWG) 
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- die Vermittlung von Geschäften über die Anschaffung und die Veräußerung 

von Finanzinstrumenten (Anlagevermittlung gemäß § 1 Abs. 1a Satz 2 Nr. 1 

KWG) 

- die Abgabe von persönlichen Empfehlungen an Kunden oder deren Vertreter, 

die sich auf Geschäfte mit bestimmten Finanzinstrumenten beziehen, sofern 

die Empfehlung auf eine Prüfung der persönlichen Umstände des Anlegers 

gestützt oder als für ihn geeignet dargestellt wird und nicht ausschließlich über 

Informationsverbreitungskanäle oder für die Öffentlichkeit bekannt gegeben 

wird (Anlageberatung gemäß § 1 Abs. 1a Satz 2 Nr. 1a KWG) 

- das Platzieren von Finanzinstrumenten ohne feste Übernahmeverpflichtung 

(Platzierungsgeschäft gemäß § 1 Abs. 1a Satz 2 Nr. 1c KWG) 

- die Anschaffung und die Veräußerung von Finanzinstrumenten im fremden 

Namen für fremde Rechnung (Abschlussvermittlung gemäß § 1 Abs. 1a Satz 

2 Nr. 2 KWG) 

- das kontinuierliche Anbieten des Kaufs oder Verkaufs von Finanzinstrumenten 

an einem organisierten Markt oder in einem multilateralen Handelssystem zu 

selbst gestellten Preisen, das häufige organisierte und systematische Betrei-

ben von Handel für eigene Rechnung außerhalb eines organisierten Marktes 

oder eines multilateralen Handelssystems, indem ein für Dritte zugängliches 

System angeboten wird, um mit ihnen Geschäfte durchzuführen, oder die An-

schaffung oder Veräußerung von Finanzinstrumenten für eigene Rechnung 

als Dienstleistung für andere (Eigenhandel gemäß § 1 Abs. 1a Satz 2 Nr. 4 

KWG).  

- die Anschaffung und die Veräußerung von Finanzinstrumenten für eine Ge-

meinschaft von Anlegern, die natürliche Personen sind, mit Entscheidungs-

spielraum bei der Auswahl der Finanzinstrumente, sofern dies ein Schwer-

punkt des angebotenen Produktes ist und zu dem Zweck erfolgt, dass diese 

Anleger an der Wertentwicklung der erworbenen Finanzinstrumente teilneh-

men (Anlageverwaltung gemäß § 1 Abs. 1a Satz 2 Nr. 11 KWG) 

- die Anschaffung und Veräußerung von Finanzinstrumenten für eigene Rech-

nung neben dem Betreiben von Bankgeschäften oder der Erbringung von Fi-

nanzdienstleistungen im Sinne des § 1 Abs. 1a Satz 2 Nr. 1 bis 5 und 11 

KWG, ohne die Voraussetzungen für den Eigenhandel zu erfüllen (Eigenge-

schäft gemäß § 32 Abs. 1a KWG) 

 

(2) Die Gesellschaft kann ihre Geschäftstätigkeit auch auf finanzinstrumentähnliche 

Börsengüter und andere Geschäftsfelder erweitern, die von Wertpapierdienstleis-
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tungsunternehmen wahrgenommen werden, soweit keine Erlaubnis nach dem 

Kreditwesengesetz erforderlich ist.  

 

(3) Die Gesellschaft kann alle Geschäfte betreiben und Maßnahmen treffen, die dem 

Gesellschaftszweck mittelbar oder unmittelbar zu dienen geeignet sind oder die-

sen fördern. Die Gesellschaft ist befugt, im In- oder Ausland gleichartige oder 

ähnliche Unternehmen zu errichten, zu erwerben oder Zweigniederlassungen zu 

gründen oder sich an solchen Unternehmen unmittelbar oder mittelbar zu beteili-

gen oder deren Vertretung zu übernehmen.“ 

 

Teilnahmebedingungen 
 

Gemäß § 10 der Satzung der Gesellschaft sind zur Teilnahme an der Hauptversammlung 

und zur Ausübung des Stimmrechts nur diejenigen Aktionäre berechtigt, die der Gesellschaft 

ihre Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimm-

rechts nachgewiesen haben. Als Nachweis der Berechtigung zur Teilnahme an der Haupt-

versammlung und zur Ausübung des Stimmrechts ist ein in Textform erstellter Nachweis des 

Anteilsbesitzes eines zur Verwahrung von Wertpapieren zugelassenen Instituts erforderlich 

und ausreichend; der Nachweis muss in deutscher oder englischer Sprache verfasst sein. 

Der Nachweis hat sich auf den Beginn des einundzwanzigsten Tages vor der Versammlung, 

d.h. auf den Beginn des 19. Juli 2011 (0.00 Uhr) zu beziehen und muss der Gesellschaft 

spätestens bis 2. August 2011 an folgende Anschrift zugegangen sein: 

 

mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG 

c/o UniCredit Bank AG 

CBS50HV 
80311 München 

Fax: 089 5400 2519 

Email: hauptversammlungen@unicreditgroup.de 
 

Der Aktionär kann sein Stimmrecht in der Hauptversammlung auch durch einen Bevollmäch-

tigten, z.B. durch ein Kreditinstitut, eine Aktionärsvereinigung oder eine andere Person sei-

ner Wahl ausüben lassen. Auch im Fall einer Bevollmächtigung ist ein fristgerechter Nach-

weis der Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des 

Stimmrechts nach den vorstehenden Bestimmungen erforderlich. Bevollmächtigt der Aktio-

när mehr als eine Person, so ist die Gesellschaft gemäß § 134 Abs. 3 Satz 2 AktG berech-

tigt, eine oder mehrere von diesen zurückweisen. 



- 5 - 

 

Die Erteilung der Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis gegenüber der Gesellschaft be-

dürfen der Textform (§ 126b BGB).  

 

Die Aktionäre, die ein Kreditinstitut, eine Aktionärsvereinigung oder eine der in § 135 AktG 

gleichgestellte Institution oder Person mit der Stimmrechtsausübung bevollmächtigen wollen, 

weisen wir darauf hin, dass in diesen Fällen die zu bevollmächtigende Institution oder Person 

möglicherweise eine besondere Form der Vollmacht verlangt, weil diese gemäß § 135 AktG 

die Vollmacht nachprüfbar festhalten muss. Wir bitten daher die Aktionäre, sich in diesem 

Fall mit dem zu Bevollmächtigenden über die Form der Vollmacht abzustimmen. 
 

Ein Formular, das für die Erteilung einer Vollmacht verwendet werden kann, befindet sich auf 

der Rückseite der Eintrittskarte, welche den Aktionären nach dem oben beschriebenen  

form- und fristgerechten Nachweis der Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptversamm-

lung und zur Ausübung des Stimmrechts zugeschickt wird. 

 

Wir bieten unseren Aktionären an, von der Gesellschaft benannte weisungsgebundene 

Stimmrechtsvertreter bereits vor der Hauptversammlung mit der Ausübung ihres Stimm-

rechts zu bevollmächtigen. Die Aktionäre, die dem von der Gesellschaft benannten Stimm-

rechtsvertreter eine Vollmacht erteilen wollen, benötigen hierzu eine Eintrittskarte zur Haupt-

versammlung. Soweit die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter bevollmäch-

tigt werden, müssen diesen Weisungen zu jedem Punkt der Tagesordnung erteilt werden. 

Die Stimmrechtsvertreter sind verpflichtet, weisungsgemäß abzustimmen. Den Stimmrechts-

vertretern steht bei der Ausübung des Stimmrechts kein eigener Ermessensspielraum zu. 

Die Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft nehmen keine Vollmachten zur Einlegung von 

Widersprüchen gegen Hauptversammlungsbeschlüsse, zur Ausübung des Rede- und Frage-

rechts oder zur Stellung von Anträgen entgegen. Die Bevollmächtigung des Stimmrechtsver-

treters einschließlich der Weisungen müssen spätestens bis zum Ablauf des 8. August 2011 

unter der Adresse mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG, Investor Relations, Rottenbu-

cher Str. 28, 82166 Gräfelfing, Telefax: +49 – (0)89 – 85852-505, E-mail: investor-

relations@mwbfairtrade.com eingegangen sein. 

 

Ein Formular, das zur Vollmachts- und Weisungserteilung an die Stimmrechtsvertreter der 

Gesellschaft verwendet werden kann, erhalten die Aktionäre zusammen mit der Eintrittskar-

te, welche den Aktionären nach dem oben beschriebenen form- und fristgerechten Nachweis 

der Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimm-

rechts zugeschickt wird. 
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Anfragen oder Anträge von Aktionären im Sinne von §§ 126, 127 AktG sind an die folgende 

Adresse zu richten:  

 

mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG 

Investor Relations  

Rottenbucher Str. 28 

82166 Gräfelfing 

Telefax: +49 – (0)89 – 85852-505 

E-mail: investor-relations@mwbfairtrade.com 

 

Anderweitig adressierte Gegenanträge und Wahlvorschläge werden nicht zugänglich ge-

macht. 

 

Vorbehaltlich § 126 Abs. 2 und 3 AktG werden wir zugänglich zu machende Gegenanträge 

von Aktionären einschließlich des Namens des Aktionärs und der Begründung sowie etwaige 

Stellungnahmen der Verwaltung hierzu im Internet unter http://www.mwbfairtrade.com veröf-

fentlichen.  

 

 

Gräfelfing, im Juni 2011 

 

Der Vorstand 


